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10. Der Wanderer

 

 

Ehe unser Wanderer vor ein paar Jahren nach Deutschland kam, verbrachte er fast zehn Jahre an seinem

vorherigen Aufenthaltsort im westlichen Ausland, wo für ihn sogar eine »Kathedrale« errichtet wurde.

Zuwachs war der Auslöser dafür, dass er weiterzog.

Knapp ein halbes Jahr nach seiner Ankunft in einer kleinen deutschen Gemeinde stand er dort im

Mittelpunkt des öffentlichen Interesses, als im Rahmen eines Festaktes ein ihm gewidmetes Denkmal durch

den Landesvater enthüllt wurde (Eva Herman berichtete in der Tagesschau davon). Doch auch diese

Ehrerweisung konnte nicht verhindern, dass er nach nicht einmal drei Jahren Anwesenheit den Ort wieder

verließ, um in ein benachbartes Bundesland weiterzuwandern.

Dort wurde er nur wenige Stunden nach seiner offiziellen Ankunft mit einer improvisierten Feier zu Klängen

von Beethovens Neunter gebührend empfangen. Einige Medienvertreter haben an diesem Tag vergeblich in

der Nachbargemeinde gewartet, wo er ebenfalls erwartet wurde. Ob unser Wanderer in seiner neuen Heimat

dauerhaft bleiben wird? Einen schönen Platz zum Verweilen gibt es allemal, rund um das Kunstwerk,

welches in einer feierlichen Stunde von den Künstlern übergeben worden ist. Von den Sitzbänken, die den

Platz umsäumen, unterscheidet sich eine signifikant von allen anderen... 

Doch sein aktueller Aufenthaltsort wird vermutlich wieder nur eine weitere Zwischenstation sein, denn es

laufen bereits Aktivitäten, deren Ergebnis ihn wohl bewegen werden, weiter Richtung Südost zu ziehen.

 

Welche Aufschrift trägt die oben erwähnte Bank?

Notiere den siebtletzten Buchstaben dieser Aufschrift.

 


